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Jowat® 

Vernetzer 197.65 
 
 
Anwendungs-
beispiele: 

Emulgierbares, modifiziertes Polyisocyanat zur Erhöhung der Wasserfestigkeit 
und des Haftvermögens in Kombination mit verschiedenen Dispersions- 
klebstoffen.  

 
Eigenschaften/ 
Verarbeitungs-
hinweise: 

Erhöht die Wasser- und Wärmebeständigkeit. 
Im angegebenen Verhältnis unter Rühren des Dispersionsklebstoffes langsam 
zugeben. Auf gute Einarbeitung ist zu achten. Die Rührgeschwindigkeit ist so 
anzupassen, dass Schaumbildung vermieden wird. Für eine homogene 
Einarbeitung des Vernetzers von z. B 0,5 kg Vernetzer auf 10 kg Dispersion ist 
eine Mischzeit von 5 – 10 min erforderlich.  
Die Mischung muss innerhalb der Topfzeit verarbeitet werden, diese beträgt 
typischerweise 4 – 8 h bei einer Klebstofftemperatur von ca. 20 °C. In Abhängig-
keit von den Mischungsverhältnissen und den Produkttemperaturen können sich 
die Topfzeiten verkürzen.  
Die Gebinde, in denen der Jowat® 197.65 vorgemischt wird, dürfen nicht fest 
verschlossen werden (Berstgefahr durch CO2-Bildung). 
 
Aussehen:  blau 
 
Unsere anwendungstechnische Abteilung und Anwendungsberater bieten 
technische Unterstützung bei Ihrer Auswahl eines für Ihre Anforderungen 
entsprechenden Produktes. Bitte beachten Sie hierbei unsere Hinweise unter 
dem Punkt „Anmerkung“. 

 
Spezifikation: Viskosität bei 20 °C [mPas]:  1.200 ± 400 

(Brookfield, RV, Spindel 3, 20 UPM) 
NCO-Gehalt [%]:  20,0 ± 2,0 
(Jowat Prüfmethode)  
 
Die Werte werden stets am Tage der Herstellung ermittelt. 
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Lagerung: Das Produkt muss in gut verschlossenen Originalgebinden trocken und kühl 

gelagert werden. Der Vernetzer lässt sich am besten verarbeiten, wenn die 
Lager- und Materialtemperatur zwischen 15 – 25 °C liegt. Das 
Mindesthaltbarkeitsdatum entnehmen Sie bitte dem Gebindeetikett. Nach Ablauf 
des Mindesthaltbarkeitsdatums ist die Eignung des Produktes für Ihren 
jeweiligen Anwendungsfall erneut zu verifizieren.  
Anbruchgebinde sind nicht wieder zu verwerten. 
Restmengen müssen entsorgt werden. 
Lagertemperatur:  frostfrei, nicht unter +5 °C 
 
Zu kaltes Material darf nicht verarbeitet werden, sondern ist vorher durch 
Lagerung bei 15 – 25 °C langsam (2 – 3 Tage, je nach Gebindegröße) wieder 
zu erwärmen. 

 
Verpackung: Informationen zu Gebinden und Packungseinheiten erhalten Sie auf Anfrage. 
 
Anmerkung: Weitere Hinweise zur Sicherheit, dem Umgang, Transport und der Entsor-

gung sind dem entsprechenden Sicherheitsdatenblatt zu entnehmen. 
Die Angaben in diesem Datenblatt stützen wir auf von uns selbst durchgeführte 
Laborprüfungen und von unseren Kunden berichtete Praxiserfahrungen. Sie 
können allerdings nicht alle Parameter abdecken, die in dem jeweiligen 
Anwendungsfall zu berücksichtigen sind und sind deshalb unverbindlich und 
dienen nicht als Ersatz für die erforderlichen Kundenversuche. Die Angaben 
stellen keine Beschaffenheitsgarantie im Rechtssinne dar. Vorbehaltlich 
anderslautender Vereinbarungen mit unseren Kunden gelten die unter dem 
Punkt „Spezifikation“ aufgeführten Werte als abschließend vereinbarte 
Produkteigenschaften. Aus den hierin enthaltenen Informationen und auch aus 
der Inanspruchnahme unseres kostenlos zur Verfügung gestellten technischen 
Beratungsdienstes können keine rechtlichen Ansprüche hergeleitet werden. 

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweise in eigener Sache 
 
Das Kleben gewinnt als eine der rationellsten Verbindungstechniken ständig an Bedeutung und 
erobert sich neue Anwendungsgebiete. Gleichzeitig nimmt die Zahl der Werkstoffe, die es zu 
verbinden gilt, in einem rasanten Tempo zu. Neue Verfahren und Geräte zur Verarbeitung der 
Klebstoffe werden entwickelt. 
 
Diesem ständigen Wandel trägt Jowat durch intensive Forschungs- und Entwicklungsarbeit 
Rechnung. Ein qualifiziertes Team von Chemikern und Ingenieuren arbeitet innovativ daran, dass 
Sie als Kunde optimal beraten werden und den für Ihre Anwendung geeigneten Klebstoff erhalten. 
 
Unsere Angaben stützen wir auf von uns selbst durchgeführte Laborprüfungen und 
Praxiserfahrungen unserer Kunden. Sie können allerdings nicht alle Parameter abdecken, die in 
dem jeweiligen Anwendungsfall zu berücksichtigen sind und sind insofern unverbindlich. Bitte 
erkundigen Sie sich in jedem Fall bei unserer anwendungstechnischen Abteilung nach dem 
aktuellen technischen Stand des Produktes und fordern Sie das aktuellste Datenblatt an. Ein Einsatz 
ohne diese Vorsichtsmaßnahme fällt in Ihren Risikobereich. 
 
Eine Prüfung der von uns hergestellten Klebstoffe auf ihre Eignung für den jeweiligen 
Anwendungsfall durch den Anwender selbst ist daher unerlässlich. Das gilt sowohl bei der 
erstmaligen Bemusterung eines Produktes wie auch bei Änderungen in einer laufenden Produktion. 
 
Neukunden weisen wir daher auf die Notwendigkeit hin, die von uns vorgestellten Klebstoffe an 
Originalteilen unter Betriebsbedingungen auf ihre Einsatzmöglichkeit zu prüfen. Hergestellte 
Klebungen müssen anschließend den tatsächlich auftretenden Bedingungen ausgesetzt und 
beurteilt werden. Diese Prüfung ist unerlässlich. 
 
Kunden, die in einer laufenden Produktion Veränderungen vornehmen, bitten wir, uns darüber in 
Kenntnis zu setzen. Das ist gleichermaßen bei der Änderung von Maschinenparametern wie bei 
einem Wechsel der zu klebenden Substrate nötig. Nur dann ist Jowat in der Lage, dem aktuellen 
Wissensstand entsprechende Kenntnisse an den Klebstoffverarbeiter weiterzugeben. 
 
Unsere Angaben in diesem Datenblatt beruhen auf den Ergebnissen in der Praxis und sind keine 
Eigenschaftszusicherungen im Sinne der neuesten BGH-Rechtsprechung. Aus diesen Angaben wie 
aus der Inanspruchnahme unseres kostenlos zur Verfügung gestellten technischen 
Beratungsdienstes kann keine Verbindlichkeit abgeleitet werden. 
 
 


